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Hallenbad Uster

Schon wieder wegen Sanierung 
geschlossen.

Nashornkreisel

Wie gut kennen Sie das 
Ustermer Wahrzeichen?
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Kein Ustermer 
Sommerloch in Sicht
Das Sommerloch scheint eine Zeitungsente zu sein. Während sich der privilegierte Teil der Bevölkerung an 
der Sonne bräunt, pulsiert Uster je nach Branche weiter.

Text: Gerold Brütsch-Prévôt

Wenn das Sommerloch droht, geraten 
nicht nur Journalisten und Journalis
tinnen in Panik, weil sich die Nachrich
tenlage dramatisch verschlechtert. 
Auch Gewerblerinnen und Laden
besitzer sorgen sich um den Umsatz, 
wenn sich im Juli und August die 
Kundschaft ins Flugzeug oder durch 
den Gotthard zwängt und durch
schnittlich zwei bis drei Wochen  Ferien 
macht.

Wer es seinen Kunden und Kundin
nen zumuten kann, schliesst den 
 Betrieb für zwei oder drei Wochen – 
doch heutzutage goutiert das der 
 moderne Konsument nicht mehr. Er ist 
sich gewohnt, dass er Ware, die er bis 
17 Uhr bestellt, morgens um elf Uhr 
im Briefkasten findet. Kaum vorzustel
len, was in diesem Typus Mensch vor 
sich geht, wenn er vor einer geschlos
senen Türe mit einer von Hand ge
kritzelten Abwesenheitsmeldung steht.

Aber ist das Sommerloch nicht ein
fach erfunden? Auch wenn sich 
 Passagierzahlen in der SBahn lichten 
und mit etwas weniger Glück ein Park
platz gefunden werden kann – ist Uster 
im Sommer gänzlich ausgestorben? 
Bleiben die Läden fast leer? Stockt die 
Auftragslage?

Hochsaison für Brauereien
Keine Spur vom Sommerloch schon 
vom Produkt her in der Brauerei Uster. 
«Der Sommer ist für uns Hochsaison», 
bestätigt Daniela Brauchli Bucher, 
CoGeschäftsführerin und Leiterin 
 Verkauf und Marketing. Allerdings 
dürfe er nicht zu heiss sein; die 
 Idealtemperatur für das Biertrinken 
liege so um die 25 Grad. Wird es 
 heisser, werde Wasser als Durstlöscher 
bevorzugt. «Dazu haben wir jetzt aber 
eine hervorragende Alternative», 

 ergänzt Brauchli Bucher. «Unser neues 
alkoholfreie Bier löscht mit seiner 
 Frische und Spitzigkeit auch den 
 grössten Durst.» 

Bei Sonnenschein 
schnell von 0 auf 300
Moni & Hanspi's Bäsebeiz startete im 
April bereits in die 17. Saison. «Aus 
 Altersgründen haben wir nur noch 
samstags und sonntags geöffnet – aber 
immer noch mit Herz und Seele», sagt 
Moni Schamey. Von einem Sommer
loch könne nur die Rede sein, wenn es 
andauernd regne. Sobald aber die Son
ne scheine, müssten sie von 0 auf 300 
durchstarten. Viele Stammgäste 
 schätzen die unkomplizierte, gemütli
che und familiäre Beiz. Wer bei 
 unsicherer Wetterlage nicht anbren

nen will, kann sich über die App infor
mieren. 

Für Betriebsferien nutzen
«In den Ferienwochen im Juli und 
 August ist es bei uns tatsächlich viel 
ruhiger», sagt Egzon Shalja, Inhaber 
von Alberts Backstube. Das sei aber 
weiter nicht schlimm, er nutze die 
Zeit, um den Laden drei Wochen zu 
schliessen. Da sie weniger Lauf
kundschaft, dafür mehr Stammkunden 
und kundinnen hätten, sei das mit der 
entsprechend rechtzeitigen Infor
mation kein Problem. 

Bei Überhitzung im Einsatz
Kühlanlagen und Sommer – das sind 
doch zwei Puzzlestücke, die perfekt 
 zusammenpassen. «Bei uns heisst das 

Sommerloch Sommerspitze, vor allem 
bei sehr heissen Temperaturen», bestä
tigt Stefan Baumgartner, Geschäfts
führer der Baumgartner Kühlanlagen 
AG. Da seien Techniker Tag und Nacht 
unterwegs, um Störungen zu beheben. 
Wenn Kühlgeräte in Supermärkten 
oder in der Gastronomie aussteigen, 
kann es schnell zu einer Katastrophe 
kommen. Steigen die Temperaturen, 
steigt auch die Nachfrage nach Klima
anlagen, um private Räume zu kühlen. 
«Klimaanlagen sind aber extreme 
Stromfresser», meint Baumgartner 
dazu. Sie sollten deshalb nur da ein
gesetzt werden, wo es unbedingt nötig 
sei.

Ist Uster während der Ferien im Sommerloch? Bild: Pixabay

Editorial
Liebe Unternehmerinnen, 
Unternehmer und Gewerbetreibende 
Liebe Ustermerinnen, liebe Ustermer
Die Stadt Uster hat über 1350 
 Unternehmen und mehr als 16 000 
 Arbeitsplätze. Diese tragen zur Wert
schöpfung und Innovation bei, schaf
fen Arbeitsplätze und bieten  damit 
 einen Mehrwert für uns alle. 

Mehrwerte will auch der Vorstand 
des Gewerbeverbands Uster (GVU) für 
seine Mitglieder schaffen.

Agieren
Die Ustermer Unternehmen sind direkt 
von politischen Entscheiden im 
 Zusammenhang mit der Stadtentwick
lung, städtischen Auflagen, Steuern, 
Verkehr, Parkplätzen u.v.m. betroffen. 
Ihre Haltung soll in die politischen 
 Prozesse einfliessen. Der GVU agiert als 
Vertreter und  Vermittler gegenüber 
der Stadt und der Öffentlichkeit.

Inspirieren
Digitalisierung, Fachkräftemangel, 
 Gesetzesänderungen – neben ihrem an
spruchsvollen Arbeits alltag ist es für 
Unternehmen wichtig, am Ball zu blei
ben. Der GVU greift aktuelle Fragen 
und  Themen, die die Wirtschaft be
schäftigen, auf und diskutiert sie mit 
Betroffenen, Involvierten und Experten. 

Vernetzen
Sich gegenseitig inspirieren, einander 
weiter oder aushelfen, gemeinsame 
Sache machen – im Netzwerk geht 
 vieles einfacher. Der GVU bietet Unter
nehmen eine Plattform, um sich auszu
tauschen und gemeinsam vorwärtszu
kommen. 

Zusammen mit dem verstärkten 
Vorstand freue ich mich auf die 
 Zusammenarbeit mit den Ustermer 
Unternehmen, der Stadt und der Bevöl
kerung. Haben Sie Fragen oder Inputs? 
Melden Sie sich bei uns!

 

Anita Borer,
Präsidentin Gewerbeverband Uster
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Uster muss bevorzugt behandelt werden
In der sogenannten Echogruppe konnten Personen aus Kultur, Wirtschaft, Bildung, Politik und Gesellschaft ihre Stimme für die Projek-
tierung des Zeughausareals einbringen. In einem Positionspapier hat der Gewerbeverband Uster die wichtigsten Forderungen des 
Gewerbes zusammengefasst.

Text: Moritz Schlanke, Vorstand GVU

Folgende Positionen hat der Vorstand 
des Gewerbeverbandes Uster abschlie
ssend zu den in der Echogruppe 
 besprochenen Punkten gefasst. 

Der Betrieb des steuerfinanzierten 
Projekts KUZU soll in Ustermer Hand 
sein. Als Lieferanten, Dienstleister und 
Gastronomen vor Ort sollen Ustermer 
Gewerbetreibende mit Vorrang berück
sichtigt werden. Bei der Vergabe des 
Saals für Veranstaltungen sollen 
 zudem Ustermer Unternehmen und 
Ustermer Veranstalter bevorzugt 
 werden. Im Konfliktfall muss bei der 
Vergabe gelten: Das Ustermer Gewerbe 
und Ustermer Vereine kommen zuerst. 
Die Gastronomie soll breit abgestützt 
sein. Auf dem Areal muss es Platz für 
mehrere Gastronomen haben. Ansässi
ge Betriebe müssen dabei aktiv in die 
Planung eingebunden werden. 

Gesellschaft, Gewerbe und Kultur 
Der Projektname Kulturzentrum Uster 
KUZU deutet auf ein reines Kunst und 
 Kulturprogramm hin. Der gesellschaft
liche und ebenso der gewerbliche 
 Aspekt müssen, wie im Entwurf des 
Betriebskonzepts (Stand 6.1.2023) vor

gesehen, Teil des Konzepts sein. Die 
Integration des Stadthofsaals und des 
Centrals erfordern dies zwingend. 
Auch nichtkulturelle, gesellschaftliche 
oder gewerbliche Veranstaltungen 
müssen einen festen Platz bei der Ver
gabe und Programmplanung haben 
und dürfen nicht von kulturellen Ver
anstaltungen verdrängt werden. Dazu 
gehören Tagungen, Seminare, Ver
sammlungen, Vereinsanlässe, Feste, 
Feiern usw. Bezüglich Einrichtung soll 
der Saal eine gute Basisausrüstung, 
was die Veranstaltungstechnik und das 
Mobiliar betrifft, bieten. Licht und Ton 
müssen für Generalversammlungen, 
Seminare, Tagungen und einfache 
 Unterhaltungsblöcke (Musik, Theater, 
Comedy) ausreichen, ohne zusätzliche 
Aufwendungen vonseiten der Veran
stalter. 

Mitspracherecht für das Gewerbe 
Die AG muss mit ihren Organen (Ver
waltungsrat, Geschäftsleitung und 
 Beirat) neutral und ausgewogen alle 
Interessengruppen, inkl. das Gewerbe, 
abbilden. Es ist auf eine Verhinderung 
von Macht bzw. Interessenkonzentra
tion in allen Gremien zu achten. Das 
Ustermer Gewerbe muss zwingend Ein

sitz und angemessenes Mitsprache
recht erhalten.

Eine Parkgarage steigert die 
 Attraktivität für Veranstalter, 
 Besuchende und Gewerbe 
Eine genügende Anzahl an Parkplätzen 
ist Voraussetzung dafür, dass das Areal 
für Mitarbeitende, Lieferanten, Betrei
berinnen und Betreiber und insbeson
dere auch für Besucherinnen und 
 Besucher attraktiv ist. Die für die 

 Projektierung vorgesehene Maximal
grösse von 72 Parkplätzen ist daher für 
einen erfolgreichen Betrieb zwingend 
erforderlich. Eine unterirdische Garage 
minimiert den Verkehr auf dem beleb
ten Areal insbesondere während Veran
staltungen (Anlieferung, Besucher 
etc.). Bei Vollauslastung liegt der 
 Bedarf gemäss Studie des Mobilitäts
konzepts bei 108 Plätzen. Somit erfül
len selbst 72 Parkplätze nur eine 
 Mindestanforderung für einen erfolg

reichen Betrieb. Eine nachträgliche 
 Realisierung oder Vergrösserung wäre 
nicht möglich oder mit immensem 
Mehraufwand verbunden.

Die Echogruppe tagt am 5. Juli 2023 
zum letzten Mal und verabschiedet 
 dabei die finalen Konzepte. Im Herbst 
wird der Gemeinderat über das Bau
projekt befinden, und voraussichtlich 
im Frühling 2024 wird die Stimm
bevölkerung über den Baukredit ab
stimmen können.

Zeughausareal: Abstimmung über Baukredit im Frühling 2024 Foto: zVg

ARCHITEKTUR  
ENTWICKLUNG. PLANUNG. LEITUNG.

Ihr Partner in Uster - auch für

MARCO EGGS + TEAM

Anbau. 

Aufstockung.    

Energetische Sanierung.  

Albert's Backstube – handgemachte Köstlichkeiten
In der Familienbäckerei mitten in Uster wird alles von Hand gemacht – und mit Zutaten aus der Region..

Text: GVU

Den Butterzopf gibt es nur am 
 Wochenende, und er hat sich längst 
zu einem Geheimtipp entwickelt. 
Kein Wunder – denn wie alles in 
 Alberts’s Backstube wird er liebevoll 
von Hand gemacht und nur mit aus
erwählten Zutaten. Mit Schweizer 
Mehl, Butter aus dem zürcherischen 
Schalchen und mit Milch aus Hinwil. 
Der regionale Bezug ist der Inhaber 
Familie wichtig.

Zwei Generationen kümmern sich 
um Albert’s Backstube. Vater Albert 
Shalja ist seit 40 Jahren leidenschaft
licher Bäcker und der Patron der 
Backstube. Er hat beide Söhne für 
sein Handwerk begeistert. So ist 

 heute Besmir Shalja als Bäcker und 
Allrounder im Familienunternehmen 
tätig und auch Egzon Shalja, der 
 neben seinen Einsätzen in der Back
stube die Administration und den 
Verkauf betreut.

Neben dem Standort im Herzen 
von Uster wird auch eine Filiale in 
Greifensee betrieben. An beiden 
 Orten konnte in den letzten Jahren 
ein beachtliches Image und eine 
grosse Stammkundschaft aufgebaut 
werden. 

Albert's Backstube 
Freiestrasse 10 
8610 Uster 
044 940 05 92 
www.alberts-backstube.ch

Willkommen im 

Gewerbeverband Uster

 Bild: zVg 

NEUER FORD 
E-TRANSIT
VERÄNDERT ARBEIT.  
NACHHALTIG.
100% ELEKTRISCH.

Frauenfeld Ost 052 725 07 70
Gachnang  052 369 03 69

Winterthur 052 245 11 11
Neftenbach 052 315 35 25
Uster 043 444 23 23

www.carrosseriewerk-uster.ch

Gschwaderstrasse 49
8610 Uster
044 941 09 74
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«Das Nashorn ist ein fortwährendes Geschenk»
«Beim Nashornkreisel rechts, dann geradeaus …» Wer hat den erwarteten Gästen nicht schon den Weg anhand der Ustermer Kreisel 
erklärt? Sie sorgen aber nicht nur für Orientierung, sondern auch für einen ungehinderten Verkehrsfluss. Und nicht zuletzt verschönern 
sie unsere Stadt. In einer Serie stellen wir einige der 18 Ustermer Kreisel vor – der Beginn macht wohl der berühmteste: der Nashorn-
kreisel.

Text: Sybille Brütsch-Prévôt

Nashörner – die Geschichte der Urzeit 
Überlebenden lässt sich 50 Millionen 
Jahre zurückverfolgen. Heute umfasst 
die Familie der Nashörner vier Gattun
gen mit fünf Arten, die vor allem in 
Afrika sowie in Asien vorkommen. Und 
in Uster.

Rückbau einer Stadtautobahn
Der metallene Koloss ist in Bewegung 
– und kommt doch nicht vom Fleck. 
Seit Mai 1995 steht das Nashorn mitten 
auf der Zürichstrasse, der ehemaligen 
«Stadtautobahn», die Anfang der 
90erJahren auf zwei Spuren rück
gebaut wurde. Die Blechlawine um

kreist das Tier nun unermüdlich von 
morgens früh bis abends spät. Blech – 
daraus ist auch das drei Meter hohe 
und sechs Meter lange Ungetüm gefer
tigt. Der Ustermer Schrottkünstler Leto 
Meyle hatte es der Stadt Uster als Leih
gabe zur Verfügung gestellt, die das 
Nashorn im Jahr 2001 schliesslich für 
25000 Franken kaufte. Meyle ist der 
Sohn eines ehemaligen Jugendhaus
leiters und der Standort seines Kunst
objekts deshalb kein Zufall. Ursprüng
lich fertigte Leto das SchrottNashorn 
für das Wohnland Dübendorf. Als dann 
der Kreisel direkt vor dem Jugendhaus 
aufgehübscht werden sollte, wurde er 
angefragt, ob er sich für sein Nashorn 
eine neue Heimat vorstellen könne. Er 
konnte, doch: «Dass das Nashorn von 
seiner Grösse her so perfekt in den 
Kreisel passte, war purer Zufall», so 
Leto. Und dass sein Panzertier einmal 
nationale Berühmtheit erlangen wür
de, überrascht den Künstler selbst: «Als 
junger Künstler war ich zwar ambitio
niert, aber so etwas kann man nicht 
planen!» Dass sich die Ustermerinnen 
und Ustermer auch nach Jahrzehnten 
immer noch so begeistert von seinem 
Werk zeigen, bezeichnet er als «fort
währendes Geschenk».

Einfach umgeblasen
Was Nashörnern in Afrika nichts anha
ben kann, wurde demjenigen in Uster 
zum Verhängnis: ein Sturm. Lothar 

blies das tonnenschwere Tier 1999 
 einfach um. Auch zwei Schönheitsope
rationen musste es über sich ergehen 
lassen: Leto Meyle nahm sein bau
fälliges Nashorn zweimal in Obhut, 
stellte es wieder instand und veränder
te gleichzeitig einiges. So ersetzte er 
den Bauch und die Beine und fertigte 
Teile des Kopfes neu, das Nashorn 
 bekam zudem einen silbernen Blech
rücken – und einen Hals, der bei der 
ersten Version «irgendwie vergessen 

ging», so Leto. Ausserdem benötigte es 
eine stärkere Aufhängung. Gerade die 
Veränderung der Beine, des Halses und 
des Kopfs lässt das Nashorn viel dyna
mischer wirken: Es scheint zu rennen. 
Besonders imposant ist das Nashorn 
übrigens von der Unterführung aus, 
wo eine Luke den Blick auf seinen 
 massive Kraft freigibt.

Energiegeladenes Symbol
So behäbig und plump das Nashorn 
auch wirkt, das Urtier ist gleichzeitig 
Symbol von Potenz und Energie. Von 
Letzterem dürften gerade die vielen 
Läuferinnen und Läufer am Greifensee
lauf zehren, dessen Ziel seit dem 
 ZürichstrasseRückbau nicht mehr am 
See, sondern mitten in der Stadt liegt. 
Sobald das Nashorn in Sichtweite ist, 
wissen die Athletinnen und Athleten: 
ansetzen zum Schlussspurt.

Das Nashorn wird vorübergehend abgezügelt Bild: zVg
Leto Meyle ist 1972 geboren und in 
Uster aufgewachsen. Er ist vor al-
lem für seine Leucht- und Feu-
erskulpturen bekannt. Seit 2008 ist 
er Dozent an der Scuola di Scultu-
ra, Peccia, für experimentelles 
Bronzegiessen und Bildhauen mit 
der Motorsäge. Zusammen mit 
Toni Anderfuhren initiierte er «Se-
rafins Garten» auf dem Abenteuer-
spielplatz Holzwurm. Letztes Jahr 
bekam er das Atelierstipendium 
der Stadt Uster und verbrachte als 
«Artist in Residence» sechs Mona-
te in Kairo.

Sag mal, Leto ...
Zehn Fragen an Leto Meyle, Schöpfer des Ustermer Nashornkreisels, Tetris-Spieler und König-Verachter.

Interview: Sybille Brütsch-Prévôt

So starte ich in den Tag:
Oft werde ich in den Tag gestartet von 
unserem lieben kleinen Mitbewohner 
Tensin, der sich mit seiner lautstarken 
Fröhlichkeit auf den Kindergarten 
 einstimmt. Darauf folgen 15 Minuten 
Minitrampolin, Frühstück, duschen 
und mit Pia, meiner Partnerin, den Tag 
besprechen.

Das mache ich als Erstes, 
wenn ich an der Arbeit bin:
Da ich mit meiner Partnerin Pia 
 zusammenarbeite, haben wir keinen 
klaren Arbeitsbeginn. Da wir sehr 
 mobil unterwegs sind, erledigen wir 
vieles im Auto. Unser Auto ist oft der 
Ort, wo wir Zeit haben, Ideen zu kreie
ren und in den Tag einzusteigen.

Das schätze ich an meinem Beruf:
Die totale Freiheit! Als Künstler muss 
ich selbst definieren, was ich möchte 
und wohin die Reise geht. Ich muss 
also sehr genau wissen, was mir  guttut, 
worin ich am besten bin und was man 
aus den gegebenen Umständen raus
holen kann. Es kommt mir manchmal 
vor wie ein endloses TetrisSpiel, bei 
dem man aber in alle Richtungen 
 spielen kann – und falsch liegt man 
nur, wenn es keinen Spass mehr 
macht.

Mein Traumberuf als Kind war:
Als Kind war ich damit beschäftigt, mir 
irgendwie die Schule vom Hals zu hal

ten, ich hatte zu dieser Zeit keine 
 Zukunftsträume. Nicht in die Schule 
 gehen zu müssen, war mein Traum. 
Das Lustige an der Sache ist ja, dass ich 
heute als Künstler sehr viele Schul
projekte realisiere. Im Verlaufe meines 
 Lebens habe ich gelernt, mich Proble
men zu stellen, das kann sehr befriedi
gend sein und ergibt völlig neue Sicht
weisen.

Wenn ich König von Uster wäre …
Würde ich mich umgehend selbst 
 entmachten und die Demokratie ein
führen. Ich hatte das zweifelhafte 
 Vergnügen, sechs Monate lang in einer 
Diktatur zu leben. Nein, Könige und 
dergleichen verachte ich zutiefst! Uns 
Schweizer ist leider oft nicht klar, wie 
toll es bei uns ist. Ein Besuch an der 
Landsgemeinde in Glarus kann einem 
die Augen öffnen, es ist gelebte demo
kratische Tradition. Obwohl das Memo
rial in keiner Weise leichte Kost ist und 
die Diskussionen sperrig: Die Entschei
de sind oft wegweisend.

Diese Person bewundere ich:
Meine Partnerin Pia. Sie ist einfach 
grossartig!

Darauf könnte ich im Alltag nicht 
 verzichten:
Leider Gottes auf das Handy. Für einen 
Menschen wie mich, der dauernd 
 unterwegs ist, ist dieses kleine Ding 
unglaublich praktisch. Und, ja, ein 
paar bunte Scheine und diese kleinen 
Plastikkärtchen eröffnen auch viele 

Möglichkeiten. Nicht zu vergessen 
mein Transportbus, als Bildhauer muss 
man ja seine Skulpturen irgendwie be
fördern. 

Wichtiger als Geld ist …
Freundschaften! Der Austausch mit 
 anderen Menschen ist unbezahlbar. 
Vertrauen kann man übrigens auch 
nicht kaufen ...

Am Feierabend freue ich mich auf:
Da meine Tage oft sehr unterschiedlich 
sind und sich die Arbeitszeiten immer 
verändern, bin ich einfach froh, 
 irgendwann meine Ruhe zu haben, auf 
dem Sofa zu hocken und mit Pia ein 
Bierchen zu zwitschern.

Diesen Traum möchte 
ich mir noch  erfüllen:
Ich habe viele Träume und Ideen, man
che gehen ganz schnell in Erfüllung, 
bei anderen geht es Jahre. Wieder an
dere Sachen sind traumhaft, und man 
hat nicht damit gerechnet. Kurz 
 gesagt: Ich möchte möglichst lange so 
weitermachen!

Leto Meyle hat den berühmten Ustermer Nashornkreisel entworfen Bild: zVg

KURZFRAGEN
Name: Leto 
Alter: 50 
Familie: Patchwork 
Beruf: Spengler/Sanitär 
Arbeitgeber: Pialeto GmbH 
Job: Bildhauer, Dozent 
Hobbys: keine

Ackerstrasse 43 • 8610 Uster
044 905 69 69 • walde-ag.ch

IM FALLE EINES (UN-) FALLES!

75 
JAHRE

1946 – 2021



4 I Gewerbeverband Uster Ustermer Gewerbezeitung I Nr. 3 I 30. Mai 2023

Gut geschützt die Sonne geniessen
Endlich: Die Sonne scheint, der Sommer ist im Anzug! Aber zu viel Sonne schadet der Haut. Und das nicht erst, wenns so richtig heiss 
ist – auch bei noch kühlen Temperaturen kann die UV-Intensität hoch sein. Ein guter Sonnenschutz ist deshalb wichtig, und zwar für 
Haut, Haare und Augen.

Text: Sybille Brütsch-Prévôt

Stundenlang in der Sonne zu brutzeln, 
um nach den Ferien die Bräune in 
Kombination mit einem weissen Hemd 
stolz zur Schau zu stellen? Keine gute 
Idee! Also das Brutzeln. Denn wer seine 
Haut zu wenig oder gar nicht geschützt 
der prallen Sonne aussetzt, riskiert 
nicht nur einen Sonnenbrand, sondern 
auch Hautkrebs. Ausserdem altert die 
Haut schneller. Und wer will schon mit 
fünfzig aussehen wie eine 150jährige 
Schildkröte? Eben.

Lichtschutzfaktor: 
je höher, desto besser
Bei einer Sonnencreme zählt der Licht
schutzfaktor. Ein hoher Lichtschutz
faktor ist ratsam, der – je nach Haut
typ – drei bis vier Stunden anhält. Den 
Sonnenschutz sollte man grosszügig 
auftragen. Chemischer Sonnenschutz 
dringt tiefer in die Haut ein und 
schmiert nicht, der mineralische ist 
besser verträglich, hinterlässt aber oft 
einen weissen Film. Dieser verschwin
det durch gutes Einreiben. Wie lange 
man in der Sonne bleiben kann, hängt 
vom Eigenschutzwert der Haut ab. 
 Damit lässt sich auch der Lichtschutz
faktor berechnen: Sonnenzeit in 
 Minuten geteilt durch die Eigenschutz
zeit der Haut gleich Lichtschutzfaktor. 
Zum Beispiel: Haben Sie helle Haut 
und braune Haare? Für 300 Minuten 
sicheres Sonnen benötigen Sie bei einer 
Eigenschutzzeit von 10 Minuten min
destens den Lichtschutzfaktor 30 (300 / 
10 = 30). Regelmässiges Nachcremen ist 
dabei Bedingung. Aber: Die Maximal
zeit an der Sonne lässt sich nicht ein

fach durch weiteres Nachcremen ver
längern. Nach Ablauf der Zeit gilt: ab 
in den Schatten! 

Haare sind kein UV-Schutz
Wenns ums Eincremen geht, wird die 
Kopfhaut meistens vergessen. Nicht 
nur, wer eine Glatze hat, muss sie 
schützen – denn auf die Haare als 
 Sonnenschutz ist keinen Verlass. Am 
besten schützt man Kopf und Kopfhaut 
mit einem textilen Sonnenschutz: 
Hüte, Baseballmützen oder ein blick

dichtes Tuch eignen sich dafür gut. 
Wer keine Mütze tragen möchte, 
nimmt ein transparentes Sonnen
schutzspray für die Haut: Dieses fettet 
weniger. 

Apropos Kopf: Starke Sonnen
einstrahlung schwächt unsere Haar
struktur. Deshalb vertragen die Haare 
in der Sommerhitze eine Extraportion 
Pflege. Nicht nur die Sonne macht sie 
spröde, sondern auch das Meerwasser 
oder der warme Mistral. Nach dem 
 Baden im Meer sollten die Haare 

 deshalb immer gründlich mit Süss
wasser ausgespült werden. Ein Muss ist 
in den Sommermonaten, sie nach dem 
Shampoonieren mit einem Conditioner 
zu pflegen. Es gibt sogar Shampoos 
und Conditioner mit UVSchutz, die 
man vorbeugend verwenden kann. 
Haarpflegesprays für die Sonne 
 spenden dem Haar zudem die Feuch
tigkeit, die es nun braucht.

Helle, lange Kleidung schützt besser
Mit steigenden Temperaturen werden 
Ärmel, Hosen und Röcke kürzer. Dabei 
sind lange Kleidungsstücke besser 
 geeignet, um vor Sonne und Hitze zu 
schützen. Lockere Kleidung sorgt 
 zudem dafür, dass die Luft viel besser 
zirkulieren kann und die warme Luft 
durch kühlere ausgetauscht wird. In 
den Sommermonaten ausserdem auf 
helle Kleidung setzen. Denn dunkle 
Farben absorbieren mehr UVStrahlen 
als helle.

«Wieso das Feierabendbier nicht auf 
dem Greifensee geniessen?»
Wenn die Luft stillsteht, und die Sonne unerbittlich vom Himmel brennt, gibts nur noch eines: die Flucht auf den See. Auf den Greifensee 
natürlich! Die angenehme Seebrise sorgt nicht nur für willkommene Abkühlung, sondern kann zum richtigen Erlebnis werden. Fiona 
Hediger, Geschäftsführerin der Schifffahrts-Genossenschaft Greifensee, erklärt wie.

Interview: Nicolas Brütsch

Fiona Hediger, der Sommer steht vor 
der Tür und damit auch die Zeit, die wir 
am Greifensee verbringen. Wieso 
 sollte man aber eben nicht nur am, 
sondern auch auf dem Greifensee 
 unterwegs sein?
Weil sich die unverbauten, unberühr
ten Uferlandschaften von einem unse
rer Schiffe am besten bestaunen lassen. 
Wieso also den Arbeitstag nicht bei 
 einem kühlen Bier auf einem unserer 
ApéroCruiseSchiffe ausklingen lassen 
und dabei den Blick auf die Alpen und 
die wunderschöne Natur geniessen?

Die Apéro Cruise am Feierabend ist 
 eines der neuen Angebote auf dem 
Greifensee.
Richtig, die Apéro Cruise mit kleinem 
SnackBuffet ist eine Abendrundfahrt 
mit Halt an allen Stationen. Ausserdem 
haben wir neu auch ein skandinavi
sches Schiff mit vielen feinen Köstlich
keiten aus dem hohen Norden. Unser 

legendäres BBQ und MexikoSchiff 
gibts natürlich auch diesen  Sommer 
wieder.

Es empfiehlt sich aber nicht nur, den 
Bauch vollzuschlagen, sondern auch 
mal eine Erlebnisfahrt auszuprobieren. 
Beispielsweise die Rundfahrt mit Ran-
ger. Was erlebt man da?
Die Rundfahrten werden begleitet von 
einem Ranger der GreifenseeStiftung. 
Er erklärt Spannendes über die tieri
schen Bewohner des Greifensees und 
den Naturschutz. Ausserdem erzählt er 
das eine oder andere Geheimnis über 
den Greifensee, das Sie vorher ganz 
 sicher noch nicht wussten!

Und wer sich einfach sonst eine Rund-
fahrt auf dem Greifensee gönnen 
möchte: Wie sind die Schiffe über den 
Sommer unterwegs?
Wir fahren im Sommer wieder von 
Dienstag bis Samstag ab 14.30 Uhr, am 
Sonntag ab 13 Uhr. Unsere Rundfahr
ten starten jeweils in Maur. Ausserdem 

bieten wir während den Sommerferien 
spezielle Kurzrundfahrten für Daheim
gebliebene an. Diese starten jeweils um 
10.50 Uhr.

Und wer sich an keinen Fahrplan hal-
ten will, mietet einfach selbst ein 
Schiff.
Genau, bei uns können alle eines mie
ten. Wir haben für jeden Anlass das 

passende Schiff. Diese kann man un
kompliziert über unsere Website 
sgggreifensse.ch buchen.

Sonnenschutz für die Augen
Sonnenbrillen sind nicht nur ein lässi
ges Modeaccessoire, sondern vor 
 allem auch dringend nötiger Sonnen
schutz für die Augen. Nicht nur 
Schutz vor unangenehmer Blendung, 
sondern wichtiger Schutz der Binde
haut, Augenlinse und Netzhaut vor 
schädlicher UVStrahlung. Dabei sind 
die Grösse und die Passform der Brille 
relevant für die gute Abdeckung der 
Augen.

Im Augenoptikfachgeschäft findet 
der Kunde, die Kundin eine grosse 
Auswahl qualitativ hochwertiger 
 Sonnenbrillen und kann sich zu Pass
form und Tönung der Gläser beraten 
lassen. Insbesondere bei Sonnen
brillen für sportliche Aktivitäten wie 
Wandern, Biken, Golfspielen, Wasser 
oder Schneesport kann die Wahl der 
richtigen Glasfarbe elementar sein für 
kontrastreiches Sehen.

Wer auf eine Sehkorrektur ange
wiesen ist, kann sich beim Augen
optiker über die vielfältigen Möglich
keiten informieren lassen. Selbst 
 Sonnenbrillen, die starke Kurzsichtig
keiten korrigieren oder über eine ein
gebaute Lesebrille verfügen, lassen 
sich heute problemlos anfertigen.

Und noch ein Tipp: Die schmalen 
Sonnenbrillen mancher Stars sehen 
zwar extrem cool aus, bieten aber 
 wenig effektiven Sonnenschutz. Dann 
lieber beispielsweise auf den Trend 
der CatEyeFormen setzen und den 
Schutz der Augen in den Mittelpunkt 
stellen!

Diem Optik 
Freiestrasse 3 
8610 Uster 
044 940 18 11 
www.diemoptik.ch

GVU-Profitipp

Die Brillenprofis von Diem Optik Bild: zVg

Auf dem Greifensee lässts sich friedlich in den Feierabend tuckern Bild: zVg
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Stressfreie Ferienfahrt
«Se bastasse una bella canzone» – wenns mal so einfach wäre! Mit dem Auto in die Ferien zu fahren, kann mitunter ganz schön müh-
sam sein. Tipps für ein entspanntes Aufbrechen, Reisen und Ankommen. 

Text: Sybille Brütsch-Prévôt

Der linke Ellbogen hängt lässig aus 
dem offenen Fenster, der warme Fahrt
wind wirbelt durchs Haar, rechts das 
türkisfarbene Meer, aus dem Radio 
trällert Eros Ramazotti – so stellt man 
sich die Fahrt in die Sommerferien vor. 
Die Realität: Es regnet in Strömen, die 
Scheibenwischer quietschen, die Kin
der auf dem Rücksitz quengeln, der 
Beifahrerin ist schlecht – und Eros 
klang auch schon fröhlicher. Wer mit 
dem Auto in die Ferien fährt, braucht 
vor allem eins: starke Nerven.

Planung ist alles
Wer sich gut auf eine längere Autorei
se vorbereitet, kann jedoch den Stress
level um einiges senken. Planung ist 
alles! Dabei nicht nur die Route pla
nen, sondern auch die Zwischenstopps. 
Gerade Kinder werden schnell unge
duldig, haben Bewegungsdrang und 
müssen ständig auf die Toilette. Die 
Pausen deshalb nicht als Verzögerung 
sehen, sondern als willkommene Ab
wechslung. Etwas Feines essen und 
trinken, ein Hüpfspiel machen, den 
ersten italienischen Espresso genie
ssen. Die Reise gehört schliesslich 
 bereits zu den Ferien, und wer sich 
nervt, startet die schönste Zeit des 
 Jahres miesepetrig. 

Apropos Kinder: nicht nur genü
gend Snacks einpacken, sondern auch 
Spiele und Bücher. Und nutzen Sie – 
ausnahmsweise – die moderne Techno
logie: Es gibt viele UnterhaltungsApps, 
die speziell für Kinder entwickelt wur

den und die den Kleinen die Fahrt ver
kürzen. Oder übergeben Sie Verantwor
tung: Lernen Sie miteinander über eine 
SprachApp die wichtigsten Ausdrücke 
des Ferienlands, lassen Sie Ihren Nach
wuchs bei der Navigation helfen oder 
die Kreditkarte für die MautStation 
bereithalten.

Auto Klarschiff machen
Klar, dass man mit gewaschenem Auto 
und sauberen Scheiben losfährt. Aber 
auch der Tank sollte voll sein. Das 
 Gepäck so verstauen, dass es bei einer 
Bremsung nicht nach vorne fällt und 
gleichzeitig auch nicht die Sicht nach 

hinten behindert. Dafür schwere und 
sperrige Dinge zuunterst im Koffer
raum verstauen und lose Gegenstände 
sichern. Wer den freien Rücksitz als 
zusätzlichen Stauraum nutzt, muss die 
Gepäckstücke mit den Sicherheitsgur
ten sichern, damit sie bei einer Voll
bremsung nicht nach vorne fallen.

Eine Notfallausrüstung mit Warn
westen, Verbandskasten, Warndreieck, 
Feuerlöscher gehört ebenfalls ins Ge
päck. Wie siehts aus mit dem Versiche
rungsschutz? Im Vorfeld klären, obs 
für die Reise eine zusätzliche Versiche
rung braucht und wer im Fall einer 
Panne helfen kann. Informieren Sie 

sich ausserdem vor der Abreise über 
die unterschiedlichen Gesetze im Feri
enland: Tempolimiten, obligatorische 
Autoausstattung und Promillegrenzen 
sind von Land zu Land verschieden. 
Kontrollieren Sie frühzeitig, ob Sie alle 
nötigen Dokumente besitzen. Dazu ge
hören: 
 »  Internationale Versicherungskarte 
(Grüne Karte)

 »  Führerausweis
 »  Fahrzeugausweis
 »  Unfallprotokoll (idealerweise in ei
gener Amtssprache sowie der des 
Reiselandes)

 »  Evtl. internationaler Führerausweis

Trotz guter Vorbereitung und Pla
nung ist Unvorhergesehenes aber Teil 
der Ferien. Und Mühsames ist nur im 
Moment ätzend, in der Erinnerung ma
chen gerade Turbulenzen das Reisen 
zu dem, was seinen Reiz ausmacht: zu 
einem Abenteuer. 

Sicher mit dem Auto 
in die Ferien
Wer mit dem Auto in die Ferien fährt, 
sollte frühzeitig sicherstellen, dass es 
in einem einwandfreien Zustand ist:
 » Motorraum checken 
(Batterie, Öl, Wasser)

 » Karosserie kontrollieren 
(Frontscheibe, Scheibenwischer, 
Steinschlag)

 » Fahrzeugunterseite kontrollieren 
(Fahrwerk, Bremsen)

 » Innenraum überprüfen 
(Heizung, Klimaanlage)

Ein Klimaservice lohnt sich vor den 
Ferien, denn eine gute Kühlung 

 erhöht nachweislich die Sicherheit, 
weil die Konzentration bei hohen 
Temperaturen im Auto nachlässt. 
Dazu gehört auch eine Reinigung und 
Desinfektion der Klimaanlage. Ange
nehm: ein Anti-Allergen-Luftfilter, der 
gerade in der Pollensaison die Luft 
von mühsamen Pollen befreit.

Gute Fahrt, wünscht die Garage 
Bamert!

Garage Bamert AG 
Zürichstrasse 99 
8610 Uster 

044 905 20 30 
www.bamert.ch

GVU-Profitipp

Pascal Santi, Geschäftsleiter Garage Bamert AG Bild: zVg

Mit Live-Musik dem Sommerloch trotzen
Zum vierten Mal finden 2023 die Hotel-Illuster-Sessions statt. An sieben Terminen im Sommer lockt das zentral gelegene Hotel die 
Gäste auf die schöne Dachterrasse.

Text: zVg

Die Anlässe sind im Rahmen eines 
 Afterworks geplant. Ab 18 Uhr bietet 
das Hotel Illuster eine breite Auswahl 
an erfrischenden Drinks und feinen 
Snacks an. Und dazu gibt es grossartige 
LiveMusik von Kleinformationen 
 unterschiedlicher Musikrichtungen.

Moritz Schlanke (HOIKKA Enter
tainment GmbH) ist dabei für das mu
sikalische Programm zuständig. «Mein 
Ziel ist es, jährlich ein abwechslungs
reiches und zum Event passendes 
 Musikprogramm zusammenzustellen. 
Wir haben 2023 von mitreissendem 
Funk, süffigem Singer-Songwriter-Pop 
über erdigen Mundartrock bis hin zu 
bezaubernden Chansons eine enorm 
breite Palette an mitreissender Musik 
zu bieten. Und das auf der schönsten 

Dachterrasse des Zürcher Oberlands», 
so Schlanke, der gemeinsam mit Gino 
Todesco (Piano) und Marcel Jeker 
( Gitarre) am Donnerstag, 14. Septem
ber, selbst den musikalischen 
 Abschluss der SessionReihe macht. 

Am Freitag, 23. Juni, geht es los mit 
Funkaroo, unter Beteiligung aus dem 
Ustermer Gewerbe an der Bassgitarre, 
am Donnerstag, 29. Juni, folgt Robert 
Redweik, dessen letztjährige Session 
leider abgesagt werden musste, und 
am 6. Juli steht zum ersten Mal die 
 Formation Acoustic Blues Drifter mit 
Joe Schwach und Walter Baumgartner 
(Swiss Blues Award 2016) auf der 
 HotelIllusterSessionBühne. 

Alle Infos zu den Sessions und 
 Tickets gibt es auf der HotelIlluster 
Website: www.hotelilluster.ch. 

Gut besuchte Konzerte auf der Illuster-Dachterrasse Bild: zVg

Rasch, unkompliziert, lokal:
Im Schadenfall sind wir für Sie da.

Bankstrasse 19
8610 Uster
T 044 905 91 11
uster@mobiliar.ch

Generalagentur Uster
Gabriela Battaglia

mobiliar.ch 16
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Schon wieder Sanierungsarbeiten 
im Hallenbad Uster
Wegen Sanierungsarbeiten bleiben beide 25-Meter-Schwimmbecken und der Kleinkinderbereich des Hallenbades Uster bis am   
22. September geschlossen. Nein, sie haben nicht versehentlich eine alte Zeitung zur Hand genommen. Die Meldungen gleichen sich, 
das Hallenbad muss nach 2016 tatsächlich bereits wieder saniert werden. Alexandra Frick, Leiterin LG Sportanlagen der Stadt Uster, 
über die Gründe.

Interview: Nicolas Brütsch

Alexandra Frick, über vier Monate lang 
dauern die Sanierungsarbeiten im 
 Hallenbad Uster. Was wird in dieser 
Zeit gemacht?
Die Technik zur Badewasseraufberei
tung der beiden 25MeterSchwimm
becken wird umfassend saniert. Die 
Filteranlagen entsprechen nicht mehr 
den heute gültigen Standards und wer
den deshalb umgebaut. Dadurch wird 
die Reinigungswirkung verbessert. Au
sserdem werden die Umwälzpumpen 
durch neue, energieeffizientere Model
le ersetzt. Saniert wird auch die Katho
denschutzanlage, sie verhindert die 
Bildung von Rost. Die Wärmetauscher, 
die das Beckenwasser erwärmen, ha
ben ihre Lebensdauer ebenfalls über
schritten und werden ersetzt.

Das Hallenbad wurde erst 2016 saniert 
und umgebaut. Weshalb sind jetzt 
schon wieder Arbeiten nötig?
Die Arbeiten betreffen die Technik der 
älteren Anlageteile. Die beiden 
25 MeterSchwimmbecken im Hallen
bad stammen aus dem Jahr 1988. Seit
her wurden die jährlichen Wartungs
arbeiten und notwendige Reparaturen 
vorgenommen. Die Technik hat nun 
nach 35 Jahren das Ende ihrer Lebens
dauer erreicht. Entsprechend ist nun 

eine umfassende Sanierung der Bade
wassertechnik nötig.

Dass nur das alte Becken saniert wer-
den muss, bedeutet gute Nachrichten 
für alle Badegäste. Das Hallenbad wird 
nämlich nicht komplett geschlossen.
Nein, das Olympiabecken und der 
Wellnessbereich können wie gewohnt 
genutzt werden. Mit Ausnahme des 
Zeitraums zwischen dem 29. Juli und 
dem 20. August. Während der ordentli
chen jährlichen Revision bleiben auch 
das Olympiabecken und der Wellness
bereich und somit das ganze Hallenbad 
geschlossen.

Inwiefern können sich die Badegäste 
auf die Zeit nach der Sanierung  freuen?
Da die Sanierungsarbeiten die Technik 
zur Badewasseraufbereitung im Unter
geschoss betreffen, sind die Arbeiten 
für die Schwimmerinnen und Schwim
mer nicht direkt sichtbar. Sie profitie
ren aber natürlich langfristig davon. 
Mit den Arbeiten stellen wir sicher, 
dass die Stadt Uster auch künftig einen 
zuverlässigen Betrieb garantieren 
kann. Zudem investieren wir in mehr 
Energieeffizienz.

Das ist auch für die gesamte Region 
Uster wichtig.
Genau, das Hallenbad Uster bietet 
 zahlreichen Sportvereinen eine ideale 

 Trainingsstätte. Es gibt kein vergleich
bares Hallenbad in der näheren  Region. 
Deshalb zählen wir auch viele Aus
wärtige zu unseren Gästen. Damit 
auch künftig alle Anlageteile ohne Ein
schränkungen genutzt werden kön
nen, ist diese Sanierung unerlässlich.

Sie haben die Sportvereine wie den 
Schwimmclub Uster Wallisellen 
 angesprochen. Wie arrangiert sich 
 dieser während der Sanierungszeit?
Der Schwimmclub passt die Trainings
zeiten im Olympiabecken an und nutzt 
die zur Verfügung gestellte Wasser

fläche mit mehr Athletinnen und 
 Athleten pro Bahn. Somit kann er den 
Trainingsbetrieb aufrechterhalten.

Und die anderen Gäste, die regel-
mässig kommen? Was passiert mit 
deren Dauerabonnements?
Die Inhaberinnen und Inhaber von 
Dauerabonnements können ihr Abo 
um den Zeitraum der Schliessung des 
alten Trakts verlängern lassen. Der 
Zeitraum der ordentlichen Revision ist 
davon ausgenommen. Dies unter der 
Voraussetzung, dass sie die anderen 
Angebote des Hallenbades nicht 

 nutzen. Anträge für eine Aboverlänge
rung können nach Abschluss der 
 Sanierungsarbeiten Ende September 
gestellt werden.

Wie schwer fiel der Entscheid, das 
Hallenbad nun wieder teilweise 
 schliessen zu müssen?
Die Sanierungsarbeiten sind zwingend 
notwendig. Es gibt leider keine 
 Möglichkeit, diese Arbeiten bei einem 
laufenden Betrieb durchzuführen, da 
die Becken leer sein müssen.

Leere Becken im Hallenbad Uster Bild: zVg
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H2U-Openair: Bligg und 
Stefanie Heinzmann live in Uster
Badi Niederuster! Greifensee! Schattenplätzchen im Stadtpark! Das wären wohl die Schlagworte, würde man Ustermerinnen und Uster-
mer auf den Sommer in ihrer Lieblingsstadt ansprechen. Stimmt nicht ganz: H2U-Openair! Das Festival gehört zum Ustermer Sommer 
wie der braungebrannte Bademeister auf seinen Hochstuhl. Rolf Heckendorn vom OK hat die wichtigsten Infos zur diesjährigen 
 Ausgabe, die vom 18. bis 20. August auf dem Zeughausareal stattfindet.

Text: Nicolas Brütsch

Rolf Heckendorn, 2016 wurde das 
H2U-Openair erstmals durchgeführt – 
und gehört mittlerweile fest zum 
 Ustermer Inventar. Nehmt ihr das auch 
so wahr?
Definitiv! Das H2U-Openair gehört wie 
der Uster Märt für viele Ustermerinnen 
und Ustermer zum festen Jahrespro
gramm. Viele Familien planen ihre 
Sommerferien sogar so, dass sie da 
sind, wenn das Openair stattfindet. 
 Unser Stammpublikum wächst von 
Jahr zu Jahr. So hegen wir bereits den 
heimlichen Wunsch, das Openair aus
verkaufen zu können, noch bevor wir 
überhaupt die ersten Acts angekündigt 
haben.

Auch dieses Jahr ist das Line-up 
 wieder gespickt mit grossen Namen 
wie Bligg oder Stefanie Heinzmann.
Auf die beiden freuen wir uns riesig! 
Bligg wollten wir schon lange in Uster, 
schliesslich ist er in Wolfhausen aufge
wachsen. Über die grossartige Stim
mung, die bei seinen Konzerten jeweils 
aufkommt, müssen wir gar nicht erst 
reden. Stefanie Heinzmann hatten wir 
schon einmal bei uns. 2017 hat sie uns 
in unseren Anfängen beehrt. Damals 
hat es so stark gestürmt, dass wir das 
gesamte Gelände für eine Stunde 
 evakuieren mussten. Dieses Jahr soll 
uns das ein gutes Omen sein. Für drei 
Tage eitel Sonnenschein!

Das H2U-Openair ist aber nicht nur für 
grosse Namen bekannt, sondern auch 
dafür, jungen Talenten eine Möglich-
keit zu bieten und diese auf die Bühne 
zu bringen.
Dafür haben wir die TalentsBühne, wo 
täglich eine Band eine Plattform  erhält. 
Während den Umbauphasen auf der 
Hauptbühne werden auf der kleineren 
Bühne auf der Wiese, ganz nahe beim 
Publikum, zwei oder drei Sets à 30 

 Minuten gespielt. Die Namen dieser 
Musiktalente und Bands sind aber 
noch geheim.

Apropos Hauptbühne: Es ist ja 
 durchaus möglich, den Sprung von 
der kleineren auf die grosse Bühne zu 
schaffen.
Klar, bestes Beispiel ist Pat Burgener. 
Ihn präsentierten wir bereits auf der 
TalentsBühne, dieses Jahr spielt er am 
Freitag auf der Hauptbühne. Der 
 Feelgood-Indiepop-Musiker und Profi- 
Snowboarder passt perfekt zu unserem 
Sommerfest in Uster.

Auf welche musikalischen Highlights 
dürfen wir uns sonst noch freuen?
Da gibt es noch drei Namen, die wir 
noch nicht gelüftet haben. Ich kann 
nur so viel verraten: Das sind allesamt 
Perlen, die das Publikum zum Tanzen 
bringen. Dann freuen wir uns auf Port 
Polar, ein weiteres Talent aus Zürich 
mit erfrischendem MundartPop. Beim 
traditionellen Kinderkonzert am Fami
liensonntag ist wieder einmal eine 
Band aus unserem Nachbarland zu 
Gast: El Flecha Negra mit Bläsersatz 
und KaribikFeeling.

Wie sehr muss ich mich beeilen, wenn 
ich mir noch Tickets sichern will?
Der Vorverkauf läuft sehr erfreulich! 
Im Moment gibt es für alle Tage noch 
Tickets. Es empfiehlt sich aber, sich sei
nen Festivalpass oder sein Tagesticket 
bis spätestens vor den Sommerferien 
zu sichern.

Sprechen wir noch übers Drumherum. 
Damit das H2U-Openair Jahr für Jahr 
in dieser Grösse stattfinden kann, seid 
ihr auf Freiwillige angewiesen. Wie 
viele helfen da mit?
Wir haben inzwischen einen Stamm, 
der fast 400 Helferinnen und Helfer 
umfasst. Jahr für Jahr sind davon rund 
150 für den Auf und Abbau sowie 

während den drei OpenairTagen im 
Einsatz. Das ist wirklich eine fast un
glaubliche Geschichte! Wir sind da 
mittlerweile auch sehr professionell 
organisiert. Die Freiwilligen sind in 
verschiedene Arbeitsschichten einge
teilt, alles ist in Ressorts wie Gastrono
mie, Einlass/Infostand oder Technik 
organisiert.

Wer sich beim Lesen jetzt direkt 
 angesprochen fühlt: Wo kann man 
noch mithelfen?
Am besten melden sich Interessierte 
direkt über unsere Website H2u
openair.ch. Da finden sich auch alle 
Infos. Übrigens erhalten alle Helferin
nen und Helfer für die Mitarbeit in 
drei Schichten einen Festivalpass. Im 

Herbst gibt es ausserdem ein grosses 
Helferinnen und HelferFest. Über
haupt ist das H2UOpenair ein wasch
echtes Ustermer Projekt geworden. Die 
soziale und kulturelle Bedeutung wur
de 2021 mit dem Engagementpreis der 
Stadt Uster ausgezeichnet. Das hat uns 
riesig gefreut. Und uns noch mehr mo
tiviert weiterzumachen!

Abschliessend noch ein Blick in die 
Zukunft: Das H2U-Openair steht nicht 
nur für tolle Musik, sondern auch für 
Nachhaltigkeit. Euer Ziel ist es sogar, 
irgendwann ein CO2-neutrales Festival 
durchzuführen. Wie soll das gelingen?
Indem wir so wenig wie möglich weg
werfen. Alle Becher, das Besteck und 
Geschirr werden nach Gebrauch 

 gewaschen und wiederverwendet. Die 
Gastro und Marktstände auf dem 
 Gelände müssen ihre Abfälle trennen 
und fachgerecht entsorgen. Ausserdem 
arbeiten wir ausschliesslich mit 
 lokalen und regionalen Lieferanten 
und Ustermer Institutionen zusam
men. Alle Verträge mit unserer Gastro
nomie fordern Regionalität, Bio und 
Fair Trade.

Und: Alle Raucherinnen und Raucher 
bekommen von euch einen Aschen-
becher ausgehändigt.
Ja, und zwar gratis. Wir wollen keine 
Zigarettenstummel auf der Wiese!

Guter Rat spart Geld.
Ihre kompetenten Berater aus Uster.
Rufen Sie uns an.

Gubser Kalt & Partner AG, Brunnenstrasse 17, 8610 Uster
Tel. 043 444 20 70, info@gubser-kalt.ch

Mitglied TREUHAND SUISSE www.gubser-kalt.ch

K:\Zeitungsherstellung\25_regio\03_Sonderseiten\Garten_aktuell\Abzuege\576291_Benninger_200918 lz

Hauswartungen, Gartenunterhalt
Unterhaltsreinigungen

 Strandbadweg 5
 Tel. 044 994 15 15
 8610 Uster

 Bild: zVg

Willkommen in unserer neu eröffneten Schlüssel Bar! 
Wo Qualität auf Erfahrung trifft.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO geschlossen
DI - FR 11.00 bis 14.00
 16.30 bis 24.00
SA - SO 16.30 bis 24.00

SCHLÜSSEL BAR
Winterthurerstrasse 13

8610 Uster
044 991 28 38

info@schlüsselbar.ch
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Kultur für Kinder

Rückschau auf fast 30 Jahre KUfKi 
Wir alle tragen während unserem Leben ein Bündeli voller Erlebnisse mit uns. Mal schöne, mal hässliche, mal freudige, mal traurige, 
mal lustige, mal ernste.

Text: René Krebs

Mein KUfKi-Bündeli
Das KUfKiBündeli in meinem Lebens
gepäck schenkte mir mehrheitlich 
freudige und beglückende Momente. 
Besonders dann, wenn Kinder spontan, 
laut und unbändig gegen den Räuber, 
die Hexe, den Teufel kreischten und 
umgekehrt jubelten, wenn der Kasperli 
den bösen Räuber überlistete und ihm 
eine Kopfnuss verpasste. Auch dann, 
wenn sie still, aufmerksam und mit 
grossen Augen das Märchengeschehen 
in sich aufsogen und anschliessend zu 
den mit Malutensilien vorbereiteten 
Tischen hüpften, um das Erlebte bunt 
und fantasievoll aufs Papier zu brin
gen. Rührend war, wenn Kinder und 
Erwachsene die Märchenwelt gar nicht 
mehr verlassen wollten. Speziell ge
freut hat mich auch, ein Stammpubli
kum zu haben: Kinder, Mütter, Väter 
und Grosseltern sowie Bekannte all
mählich kennenzulernen und zu erle
ben, wie sie immer wieder Zeit und 
Geld aufbrachten, um in die bunten 
Fantasiewelten einzutauchen. Ihr Feed
back war für mich wertvoll und löste 
ab und zu Änderungen oder Anpassun
gen aus. Die gute Zusammenarbeit mit 
den Anlagechefs und dem Autor der 
KUfKiWebsite haben mich ebenfalls 
stets ermuntert dranzubleiben. Ihr 
Goodwill und Engagement haben mir 
vieles erleichtert und sehr geholfen. 

Allerdings gab es im Gepäck auch 
Beschwerliches, manchmal Über
flüssiges und oft Irritierendes wie ein 
leerer Saal, eine leere Kasse, und beson
ders ärgerlich: ab und zu auch weniger 
gelungene Vorstellungen. 

In den 29 Jahren hat KUfKi sechs 
Stadtpräsident/innen überdauert, und 
ich habe mich sehr gefreut, als 
 Elisabeth Surbeck (ehemalige Stadt
präsidentin) als einzige unerwartet zu 

Besuch kam, sich nach KUfKis Wohl
befinden erkundigte und somit ihr 
 Interesse und ihre Anteilnahme zeigte.

Einblick hinter die Kulissen
1994 öffnete sich zum ersten Mal der 
Vorhang für die KUfKiTheatervorstel
lung. Anfänglich, bis etwa in der 
10.  Saison, musste ich dieses Bündeli 
ordentlich hätscheln. Später, als es 
selbstständiger geworden war, wurde 
ich vom KUfKi gehätschelt. Es erwies 
sich als ein gegenseitiges Geben und 
Nehmen. 

Bis eine KUfKiSaison steht und die 
erste Theateraufführung stattfinden 
kann, muss sehr viel Arbeit geleistet 
werden: Saalreservation, Programm
gestaltung, Koordination, Verhandlun
gen, Verträge, Sponsorensuche, Wer
bung, Website, Newsletter, Billette, 
Vorverkauf und schliesslich am Vortag 
das Verwandeln der PüntTurnhalle in 
einen Theatersaal. Am Sonntag dann 
die ersten Besucherinnen und 
 Besucher, das Gedränge an der Kasse, 
Erwartungen hüben und drüben ...

Seit ein paar Jahren wird das KUfKi 
Theater mit Musik und Malen ergänzt: 
ein Märchenmorgen für Kinder. Um 10 
Uhr musizieren Kinder für Kinder 
(KmK), um 11 Uhr folgt das Kinder
märchen gemäss dem KUfKi 
Programm, und um 12 Uhr bringen die 
Kinder das Erlebte farbenfroh und 
 fantasievoll aufs Papier. Kinder malen 
KUfKi (KimaKu). 

Ein Beitrag an die Gemeinschaft
Mit meinem langjährigen Wirken für 
KUfKi möchte ich aufzeigen, dass es 
sich lohnt, in die Welt der Künste zu 
investieren, denn diese Welt bereichert 
und pflegt unser Seelenleben und 
 unseren Gefühlshaushalt. Der 
Märchen morgen als Wegbereiter und 
grüner Teppich zur Kultur. 

Es ist ein gutes Gefühl, dass KUfKi 
dazu motiviert, kulturelle Engage
ments aktiv zu fördern.

Mein Abschied
Mit einem herzlichen Dankeschön an 
euch alle wird mein Lebensbündeli 
nach der kommenden 30. KUfKiSaison 
mit einem lachenden und einem 
 weinenden Auge um den KUfKi 
Märchenmorgen erleichtert.

KUfKi – der Zukunft zuliebe!
Zum Schluss noch ein herzliches 
 Dankeschön an alle Donatoren, die mit 
ihren Spenden KUfKi immer wieder 
unterstützt und auf die Beine geholfen 
haben.

KUfKi-Programm
Das Programm der letzten Saison 
 finden Sie auf www.usteragenda.ch 
und www.kufki.ch.

usteragenda.ch
Juni – August

Eine kleine Auswahl aus der Usteragenda.
Alle Veranstaltungen auf www.usteragenda.ch

Bitte überprüfen Sie auf usteragenda.ch, ob die Veranstaltungen wie geplant stattfinden.

02.06.
Musik

Anna Trauffer – Gefundene Lieder
19.30 Uhr | Villa Grunholzer

02.06.
Musik

Barockorchester L'Orfeo
20.00 Uhr | Stadthofsaal Uster

02.06.
Bühne

Mike Müller
20.00 Uhr | Kulturhaus Central

04.06.
Führung

Ausflug –
Von der Kartoffel bis zum Wein
16.00 Uhr | Bauernhof Dietenrain

09.06.
Preis-

verleihung

Verleihung Nachhaltigkeitspreis 
18.00 Uhr | Stadtzentrum

10.06.
Musik

Acis und Galatea –
Vokalensemble Cantapè
20.00 Uhr | Kulturhaus Central

11.06.
Fest

Türmlifest Freudwil
09.30 Uhr | Mehrzweckraum Freudwil

19.06.
Film

Nezouh –
Spielfilm von Soudade Kaadan 
20.30 Uhr | Kino qtopia

01.07.
Musik

Saloniki Express
19.00 Uhr | Restaurant & Weinbar Zum Hut

07.07.
Bühne

Hinterhalt Festival – Tag 1
20.00 Uhr | Kulturhaus Central

13.07.
Musik, Party

Stadtpark Sessions mit Ginny Loon
19.00 Uhr | Café 8610 im Stadtpark

15.07.
Fest

Gschwaderfest 
14.00 Uhr | Schulhausareal Gschwader

18.08.
Bühne

H2U Openair Uster – Tag 1
18.00 Uhr | Zeughausareal

27.08.
Musik

Orgelfestival Uster –
Organo pro Mundo
19.00 Uhr | Reformierte Kirche

Erstes KUfKi-Team  Bild: zVg Letztes KUfKi-Team  Bild: zVg

Franz Reinhardt AG

Putz • Stuck • Trockenbau
Lukas Gebauer

Kreuzstrasse 6, 8610 Uster

Telefon 044 935 39 64 
Telefax 044 935 39 08 
Natel 079   479 77 36

lukas.gebauer@reinhardt-ag.ch 
www.reinhardt-ag.ch 

Brigitte Hegglin
044 945 13 58

Verkauf und Vermittlung 
von Immobilien.

Wir beraten Sie gerne. 
Die Immobilienprofis in Ihrer Region. 

Bahnhofstrasse 1, 8610 Uster
remax.ch

Urs Schubiger
044 933 66 85

             Deine 

Beratungsfabrik für 

Unterhaltungs-Elektronik mit 

1025 m2 Showroom
                 in Uster!

Steigstrasse 2
8610 Uster
079 156 59 55
look-listen.ch

Chum 

verbii!

Genau was 
DU suchst!

Drum prüfe, wer sich 
ewig bindet: 
Alvoso, die Pensions-
kasse fürs Leben.

Alvoso ist die Pensionskasse, bei der Sie persönlich und individuell für Ihre 
Vorsorge und Pensionierung beraten werden. Wir sagen das nicht nur, sondern 
tun es auch. Rufen Sie uns an: 043 444 64 44. alvoso-pensionskasse.ch

Kräuterduft liegt 

in der Luft
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Lidl Schweiz eröffnet 
erste Filiale in Uster
Mit der Eröffnung der 27. Filiale im Kanton Zürich stärkt Lidl Schweiz seine 
 regionale Präsenz als Nahversorger und setzt den Expansionskurs fort. Die 
 Filiale wurde nach dem neusten, modernen Filialkonzept von Lidl Schweiz  gebaut 
und befindet sich an zentraler Lage in der Stadt Uster.

Text: Lidl Schweiz

Lidl Schweiz eröffnete Mitte April an 
der Gschwaderstrasse 24 in Uster seine
landesweit 170. Filiale und setzt damit 
den kontinuierlichen Expansionskurs 
fort. Auf einer Verkaufsfläche von 
rund 1100 Quadratmetern bietet der 
Nahversorger den Kundinnen und 
 Kunden über 2000 Produkte des tägli
chen Bedarfs. Dazu zählt auch ein brei
tes Sortiment an Frischeprodukten wie 
Früchte, Gemüse, Fleisch und Brot 
 sowie eine Orangensaftpresse. Die neue 
Filiale schafft 20 bis 25 neue Arbeits
plätze in Uster. Reto Ruch, Chief Real 
Estate Officer bei Lidl Schweiz: «Es 
freut uns sehr, Teil von Uster zu wer
den und die lokale Bevölkerung 
 kennenzulernen. Wir haben eine 
 moderne und sehr schöne Filiale ge
baut. Wir sind gespannt auf die Reakti
onen der Bevölkerung.»

Baustandard: modern und nachhaltig
Lidl Schweiz hat für die neue Filiale in 
Uster rund 3 Mio. CHF investiert. Für 
die Kundinnen und Kunden stehen 50 
Parkplätze zur Verfügung. In der 
LidlFiliale wurde die neuste Technik 
verbaut. Um den Stromverbrauch zu 
reduzieren, wird die Filiale mit 
 modernsten LEDLampen beleuchtet. 
Das Herzstück ist eine moderne und 
effiziente Heizungs-, Lüftungs- und 
 Klimaanlage. Die Filiale wird durch 
Wärmerückgewinnung geheizt und 
durch neuste Geothermietechnik 
 gekühlt. Lidl Schweiz setzt natürliche 

Kältemittel für die gewerbliche Kälte
erzeugung ein.

Neues Filialkonzept
Lidl betreibt seit 14 Jahren Filialen in 
der Schweiz. In dieser Zeit haben sich 
die Filialen ständig den Bedürfnisse der 
Schweizer Kundinnen und Kunden 
 angepasst. Das neue Filialkonzept geht 
noch stärker auf die Vorlieben der 
Schweizer Kundschaft ein. Besonders 
prominent in der Filiale ist die Früchte 
und Gemüseabteilung. Diese wurde im 
Gegensatz zum bisherigen Konzept 
 erweitert und in Holzoptik gestaltet. 

Das Ganze erweckt den Eindruck eines 
kleinen Marktplatzes, was gemäss 
Rückmeldungen der Schweizer Kund
schaft sehr gut ankommt.

Umbau des bestehenden Filialnetzes
Obwohl das Filialnetz von Lidl Schweiz 
noch sehr jung ist und 2015 bereits 
 flächendeckend umgebaut und moder
nisiert wurde, soll auch dieses neue 
Filialkonzept in allen LidlSchweiz 
Filialen ausgerollt werden. Die neue 
Filiale in Uster wurde direkt mit dem 
neuen Konzept gebaut. 

BDO Treuhand

«Ihre Treuhand-Anliegen sind bei 
 uns in besten Händen.»

Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung

Kontaktieren Sie unsere Experten:
BDO AG   8610 Uster, Tel. 044 905 46 00
BDO AG   8620 Wetzikon, Tel. 044 931 35 85

www.bdo.ch

86x66_fbg_KeyVisual_TH_Wetzikon_Uster.indd   186x66_fbg_KeyVisual_TH_Wetzikon_Uster.indd   1 13.09.18   15:39 13.09.18   15:39 

Sunier.ch
Innovative Haustechnik seit 1936

Sanitärinstallationen & Service  I  Blindenholzstrasse 1  I  8610 Uster  I  044 940 52 41

Sunier_Uster_Ins_130x90mm_sw_RZ.indd   1 27.11.16   12:12

Lidl kommt nach Uster Bild: Lidl

Alvoso Pensionskasse: 
 Individuelle Vorsorgepläne 
führen zu höherer 
Arbeit geber-Attraktivität
Berufliche Vorsorge wird in Zeiten des Fachkräfte-
mangels immer wichtiger bei der Rekrutierung

Text: Alvoso Pensionskasse

Seit Jahren wird es für KMU schwieri
ger, geeignetes Fachpersonal zu rekru
tieren. Der Wettbewerb um gut 
 aus gebildete Fachkräfte hat zugenom
men und dementsprechend die 
 Erwartungen der Arbeitnehmenden an 
die  Anstellungsbedingungen. Zugleich 
ist in den letzten Jahren der Anteil an 
Teilzeitbeschäftigung stark gestiegen.

In der Auswahl des zukünftigen 
 Arbeitgebers sind für Arbeitnehmende 
zunehmend auch die versicherten 
 Leistungen in der beruflichen Vorsorge 
wichtig. 

Bereits heute haben die Arbeitgeber 
die Möglichkeit, ihre Mitarbeitenden 
freiwillig, abweichend vom gesetz
lichen Minimum, in individuell ausge
arbeiteten Vorsorgeplänen besser
zustellen. 

Möglichkeiten liegen beispielsweise 
in der Erhöhung des versicherten 
 Lohnes durch die Reduktion oder sogar 
gänzliche Streichung des Koordi
nations abzugs. Für Teilzeit beschäftigte 
kann der Koordinations abzug an den 
Beschäftigungsgrad angepasst werden. 
Zusätzlich können  Lohnbestandteile 
über 88 200 Franken (max. gesetzlicher 
BVGLohn) ver sichert  werden.

Ein weiterer Ansatz besteht darin, 
die Prozentsätze für die Sparbeiträge 
über die gesetzlichen Prozent sätze 
( altersabhängig 7, 10, 15 oder 18  Pro
zent ) hinaus zu erhöhen. Diese 
 Sparbeiträge werden den einzelnen 
 Mit arbeitenden auf ihr persönliches 
 Altersguthaben gutgeschrieben und 
sind die Basis für die Altersrente  

und/oder den Kapitalbezug im Pensio
nierungsalter. Leider werden diese 
 Abzüge verbreitet noch als «Steuer» 
und nicht als persönliche Ersparnis für 
das Alter gesehen.

Neben Verbesserungen des ver
sicherten Lohnes und einer verbesser
ten Sparquote für das Altersguthaben 
gibt es diverse weitere Optionen, die 
 Risikoleistungen für den Fall einer 
 Invalidität oder eines Todesfalls vor 
dem Pensionierungsalter anzupassen. 
Eine höhere Invaliditätsrente, Ehe
paar/Partnerrente und zusätzliche 
 Todesfallkapitalien können so freiwil
lig versichert werden.

Diese freiwilligen Leistungs
erhöhungen können für einzelne 
 Mitarbeitergruppen wie beispielsweise 
 Kader, Personal etc. in unterschied
lichen Vorsorgeplänen definiert und 
umgesetzt werden. Abhängig von der 
Unternehmenssituation und entwick
lung erstellt die Alvoso Pensionskasse 
massgeschneiderte Vorsorgepläne.

Einen Hinweis, welche Anpassungs
möglichkeiten gleichzeitig die Attrakti
vität als Arbeitgeber positiv beein
flussen können wie auch die Alters-
vorsorge der Mitarbeitenden, be
schreibt die Alvoso im Merkblatt 
«Steigerung ArbeitgeberAttraktivität» 
auf alvosopensionskasse.ch,  unter 
 Arbeitgeber  Meldungen / Merk
blätter.

Das AlvosoTeam steht Ihnen für 
eine Analyse bestehender Vorsorge
pläne und eine persönliche Beratung 
 immer gerne zur Verfügung. 

Alvoso, persönlich, flexibel und 
 individuell.

Die Kundenbetreuung der Alvoso Pensionskasse: Foto: fotoZitt.ch 
Thomas Schmidiger und Daniel Ryf (beide Geschäftsführung)

Ihr lokaler Partner in  
Uster und Oetwil am See
044 943 70 00
kellenberger-huber.ch

... wir machen seit

1963 alles, was mit

Elektro-Gebäude-

Technik zu tun hat.

Machen Sie was Sie wollen ...

 

 

c/o Hotel Residence Loren 

CANDRIAN HOLZBAU + ZIMMEREI AG 
Schickmattweg 8, 8332 Russikon 
Tel. 044 941 10 67 
info@candrianholzbau.ch 
www.candrianholzbau.ch 

Ø Renovieren von alten Dachstühlen
Ø Produzieren von Elementbauten
Ø Herstellung von konventionellen

Dachstühlen
Ø Erstellen von Lukarnen
Ø Einbauen von Dachfenstern

Wir sind der geeignete Partner dazu 
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Nächste «Gewerbezeitung»
29. August 2023
Redaktions- und Anzeigenschluss
11. August 2023

Redaktionelle Beiträge
info@gvuster.ch

Anzeigen
info@gewerbezeitungen.ch

Agenda
7. Juni 2023 

Feierabend-Apéro – blaser’s café & weinbar 
(Nur für Mitglieder und geladene Gäste)

5. Juli 2023 

Gewerbelunch 
(Nur für Mitglieder und geladene Gäste)

6. September 2023 

Gewerbelunch 
(Nur für Mitglieder und geladene Gäste)

Alle Termine und Anlässe auf 

www.gvuster.ch/events 
Kulturveranstaltungen finden Sie auf Seite 8.
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Anita Borer
Präsidentin

 044 940 20 00

Raphael Kocher
Kassier / Finanzen

Daniel Stäubli
Sekretariat / Internet

 info@gvuster.ch

Brigitte Oertli
Vizepräsidentin / Anlässe
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Mitglieder
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Kommunikation
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Anlässe

Vorstand Gewerbeverband

Bei Herzkern ist kein Sommerloch in Sicht
Bei Herzkern tut sich vieles – und zwar das ganze Jahr über. Von einem Sommer-
loch kann deshalb nicht die Rede sein. Ein Rück- und Ausblick.

Text: Herzkern

Herzkern steht für «meh Uster» und 
hat sich zur Aufgabe gemacht, ein 
 belebtes und beliebtes Stadtzentrum 
zu entwickeln. Dafür werden über das 
Jahr hinweg verschiedene Anlässe 
 organisiert und koordiniert. Davon soll 
letztendlich auch das Gewerbe profitie
ren. Im regelmässig durchgeführten 
Detaillistencafé können diese auch 
ihre Anregungen und Ideen einbrin
gen, die jeweils von Sandra Frauen
felder, Standortförderin der Stadt 
 Uster, persönlich entgegengenommen 
werden. 

Generalversammlung
Am 11. Mai 2023 fand im Hotel Illuster 
bereits die 6. Generalversammlung 
statt. Die Traktanden wurden zügig 
 abgearbeitet; Jahresrechnung und 
 Budget von den anwesenden Stimm
berechtigten verabschiedet.

Rücktritte
Wie in der letzten «Gewerbezeitung» 
bereits ausführlich gemeldet, verlässt 
Sandra Hausmann, Geschäftsführerin, 
den Verein per Ende Mai auf eigenen 
Wunsch. Der Vorstand verdankt ihren 
Einsatz und das Engagement. Mit 
 Myriam Jäger tritt ein weiteres 
 Vorstandsmitglied zurück, auch ihre 
Tätigkeit wird verdankt. 

Weihnachtsbeleuchtung
Herzkern hat vor ein paar Jahren die 
Verantwortung für die Weihnachts
beleuchtung der Stadt Uster übernom
men – diese erreicht nun langsam, 
aber sicher das Ende ihrer Lebenszeit. 
In Zusammenarbeit mit dem Gewerbe

verband, dem Wirtschaftsforum und 
der Stadt werden nun Einsatz
möglichkeiten evaluiert. Auch die 
 Bevölkerung ist eingeladen, Anregun
gen, Ideen und Wünsche direkt an 
 diese Adresse zu senden: kontakt@
weihnachtsdekouster.ch.

Herzkern sorgt für Farbe im Stadtzentrum Bild: Herzkern

Kein Sommerloch bei Radio15

Auch in den Sommermonaten läuft das grösste 
Internetradio der Schweiz zur Höchstform auf. 

Das Sommerprogramm von Radio 15.

Neue Künstler in der Musikszene 
im Interview
Jeden Donnerstag und Freitag
abend ab 19.30 Uhr 

Indi-Block
Jeden Donnerstagabend
21 bis 23 Uhr

Rock-Spezial
Jeden Freitagabend 21 bis 2 Uhr

Partynight
Jeden Samstagabend ab 20 Uhr

Liveberichte von folgenden Anlässen:
9. und 10. Juni 2023
Greenfield Open-Air (Interlaken) 

23. und 24. Juni 2023
SummersideFestival (Grenchen)
 
30. Juni bis 2. Juli 2023
RütiFäscht (Rüti)
 
15. Juli 2023
GschwaderFäscht (Uster)
 
Zwischendurch Berichte von ver
schiedenen Konzerten in der Umge
bung

Eine der stärksten Verbindungen 
in der Wirtschaft: 
KMU und Zürcher Kantonalbank.

zkb.ch/unternehmensphasen


